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CCP: 1. Erweiterung der Eurex-Produktpalette um ausgewählte irische 
Aktienoptionen und Informationen zur irischen Stamp Duty,  

2. Änderung der Clearing-Bedingungen bezüglich der Verzugsregelungen von 
nicht lieferbaren Instrumenten 

 

Verweis auf Eurex-Rundschreiben: 071/11 

Kontakt: Member Services & Admission, Tel. +49-69-211-1 17 00, Fax +49-69-211-1 17 01 

Zielgruppe:  

Ü Alle Abteilungen  

Anhänge:  
1. Geänderte Abschnitte der Clearing-Bedingungen  
    der Eurex Clearing AG 
2. Bedingungen für die Nutzung der OTC-Trade-Entry- 
    Funktionalitäten (Allgemeine Teilnahmebedingungen) 
3. Eurex Options - Additional Information on Irish Stamp 
    Duty (nur in englischer Sprache) 

Zusammenfassung: 

Die Eurex-Börsen erweitern ihre Produktpalette im Bereich der physisch lieferbaren Produkte um Optionen 
auf ausgewählte irische Aktien. Die Eurex Clearing AG wird ihren Clearing-Service für die physische 
Belieferung der neuen Optionen mit Heimatmarktabwicklung in Euroclear UK & Ireland (EUI) anbieten.  

Die aktualisierten Clearing-Bedingungen der Eurex Clearing AG treten zum 26. April 2011 in Kraft. 

Des Weiteren bietet Eurex Clearing AG Informationen zur irischen Stamp Duty. Handelsteilnehmer der 
Eurex-Börsen können als anerkannte Zwischenhändler eine Befreiung von der Stamp Duty in Anspruch 
nehmen (Anhang 3). Das Dokument gilt nicht als steuerlicher Ratgeber. Die Einhaltung des Steuerrechts 
liegt in der ausdrücklichen Verantwortung des Teilnehmers. 

Zusätzlich wurden Änderungen in den Clearing Bedingungen bezüglich der Verzugsregelungen von nicht 
lieferbaren Instrumenten vorgenommen.  

Die Änderungen treten zum 26. April 2011 in Kraft. 

http://www.eurexclearing.com
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CCP: 1. Erweiterung der Eurex-Produktpalette um ausgewählte irische 
Aktienoptionen und Informationen zur irischen Stamp Duty 

1. Erweiterung der Eurex-Produktpalette 

Die Eurex-Börsen erweitern ihre Produktpalette im Bereich der physisch-lieferbaren Produkte um Optionen 
auf ausgewählte irische Aktien. Diese Produkte werden an den Eurex-Börsen gehandelt oder von Teil-
nehmern als bilaterale Transaktionen in das Eurex®-System eingegeben. Die folgende Tabelle enthält eine 
Liste der irischen Aktien als Basiswerte für die neuen irischen Optionen: 

ISIN Name Land Zentralverwahrer 

IE0030606259 
Bank of Ireland The Governor and Company of 
the IE Euroclear UK & Ireland 

IE00B010DT83 C&C Group PLC IE Euroclear UK & Ireland 
IE0001827041 CRH PLC IE Euroclear UK & Ireland 
IE0002424939 DCC PLC IE Euroclear UK & Ireland 
IE0000590798 Dragon Oil PLC IE Euroclear UK & Ireland 
IE0003072950 Elan Corporation PLC IE Euroclear UK & Ireland 
IE00B59NXW72 Irish Life & Permanent Group Holdings PLC IE Euroclear UK & Ireland 
IE0004906560 Kerry Group PLC IE Euroclear UK & Ireland 
IE0004927939 Kingspan Group PLC IE Euroclear UK & Ireland 
IE00B1GKF381 Ryanair Holdings PLC IE Euroclear UK & Ireland 
IE00B1RR8406 Smurfit Kappa Group PLC IE Euroclear UK & Ireland 

Die Eurex Clearing AG bietet ihre Clearing-Dienstleistungen für die physische Lieferung in den vorgenannten 
Produkten an und initiiert die Heimatmarktabwicklung in Euroclear UK & Ireland (EUI).  

Die genauen Änderungen der Clearing-Bedingungen der Eurex Clearing AG sind in Anhang 1 dieses 
Rundschreibens enthalten.  

Die aktualisierten Clearing-Bedingungen sind ab dem Datum des Inkrafttretens verfügbar auf der Eurex 
Clearing AG-Website unter dem Pfad: 

www.eurexclearing.com > Dokumente > Regelwerke > Clearing-Bedingungen 

Zur direkten Weiterleitung zum Dokument klicken Sie bitte auf den folgenden Link: 

http://www.eurexclearing.com/documents/regulations/clearing_conditions_de.html  

Die Einführung des neuen Service erfolgt zum 26. April 2011.  

Die folgenden Formulare sind für die Teilnahme bei der Eurex Clearing AG von Bedeutung:  

- Antrag auf Einrichtung/Löschung/Änderung von CCP Settlement Konten (Seite 7) 

- Request for Settlement Account Settings for Eurex Derivatives Deliveries 

- Auftrag zur Einrichtung von Benutzerkennungen im CCP (@X-PERT)  

- Static Data Form – Eurex CCP Service 

Die Eurex Clearing-Formulare sind  auf der Eurex-Website unter dem folgenden Pfad veröffentlicht:  

www.eurexchange.com > Dokumente > Formulare > Clearing Derivate > Einzelformulare > Antrag auf 
Zulassung 

Zur direkten Weiterleitung zu den Formularen klicken Sie bitte auf den folgenden Link: 

http://www.eurexchange.com/documents/forms/clearing_derivatives/single/application_de.html 

 

http://www.eurexclearing.com
http://www.eurexclearing.com/documents/regulations/clearing_conditions_de.html
http://www.eurexchange.com
http://www.eurexchange.com/documents/forms/clearing_derivatives/single/application_de.html
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Die Relevanz der Formulare hängt davon ab, wie der jeweilige Teilnehmer aufgesetzt ist. Teilnehmer, die 
bereits für Eurex-Aktienoptionen aus dem Vereinigten Königreich aufgesetzt sind, müssen lediglich die 
folgenden Formulare für die Erweiterung auf irische Optionen einreichen: 

- Antrag auf Einrichtung/Löschung/Änderung von CCP Settlement Konten (Seite 7) 

Für Fragen oder weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Member Services & Admission unter  
Tel. +49-69-211-1 17 00. 

Teilnehmer müssen die folgende Infrastruktur für die Abwicklung irischer Aktien nachweisen: 

• Ein Clearing-Mitglied muss eine direkte Verbindung zu EUI oder eine Vereinbarung mit einem 
Abwicklungsdienstleister (Settlement Participant) für EUI haben.  

• Ein Clearing-Mitglied muss als „CM Undertaking“ bei EUI aufgesetzt sein oder einen „Sponsored  
CM Undertaking“ benutzen.  

Für die direkte Anbindung an Euroclear UK & Ireland wenden Sie sich bitte direkt an das EUI Client Contact 
Centre. 

2. Information bezüglich Teilnehmer-Simulation 

Die Simulation für den Handel der neuen Produkte wird ab dem 15. April 2011 angeboten. Clearing und 
Abwicklung wird in der CCP-Permanenten Simulationsumgebung durchgeführt. Der Zentralverwahrer EUI ist 
nicht an die Umgebung angebunden, daher wird jede Transaktion mithilfe eines internen Simulator-Tools 
verarbeitet. Es werden keine Reports vom Zentralverwahrer EUI bereitgestellt.  

Für die Teilnahme an dieser Simulation kontaktieren Sie bitte Member Services & Admission unter Tel. +49-
69-211-1 17 00 oder per Fax unter +49-69-211-1 17 01. 

3. Information zur irischen Stamp Duty 

Die Eurex Clearing AG weist darauf hin, dass in Verbindung mit Clearing und Abwicklung von Produkten mit 
irischen Basiswerten irische Stamp Duty für die Handelsmitglieder anfallen kann.  

Anhang 3 enthält eine Beschreibung der irischen Stamp Duty. Eurex-Handelsteilnehmer können eine 
Befreiung von der Stamp Duty in Anspruch nehmen, wenn sie von den irischen Steuerbehörden als 
Zwischenhändler anerkannt werden.  

Für Fragen oder weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Member Services & Admission unter  
Tel. +49-69-211-1 17 00 oder Fax +49-69-211-1 17 01. 

2. Information zur Änderung der Clearing-Bedingungen bezüglich der 
Verzugsregelungen von nicht lieferbaren Instrumenten 

Wird bezüglich des Emittenten der zu liefernden Wertpapiere ein Verfahren nach Kapitel 11 des US-
amerikanischen Bankruptcy Code eröffnet, so kann die Eurex Clearing AG einen Barausgleich bereits am  
6. Geschäftstag nach dem Liefertag festlegen. 

Die genauen Änderungen der Clearing-Bedingungen der Eurex Clearing AG sind in Anhang 1 dieses 
Rundschreibens enthalten.  

Die aktualisierten Clearing-Bedingungen sind ab dem Datum des Inkrafttretens verfügbar auf der Eurex 
Clearing AG-Website unter dem Pfad: 

www.eurexclearing.com > Dokumente > Regelwerke > Clearing-Bedingungen 

Zur direkten Weiterleitung zum Dokument klicken Sie bitte auf den folgenden Link: 

http://www.eurexclearing.com
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http://www.eurexclearing.com/documents/regulations/clearing_conditions_de.html  

Die Änderungen treten zum 26. April 2011 in Kraft.  

 

7. April 2011 

http://www.eurexclearing.com/documents/regulations/clearing_conditions_de.html
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****************************************************************** 

ÄNDERUNGEN SIND WIE FOLGT KENNTLICH GEMACHT:  

ERGÄNZUNGEN SIND UNTERSTRICHEN  

LÖSCHUNGEN SIND DURCHGESTRICHEN 

****************************************************************** 

[…] 

Kapitel II Geschäfte an der Eurex Deutschland und der Eurex Zürich (Eurex-
Börsen) 

Abschnitt 1  
Allgemeine Bestimmungen 

[…] 

1.1 Clearing-Lizenz 

[…] 

1.1.2 Voraussetzungen der Clearing-Lizenz 

(1) Bezüglich der im Rahmen der Erteilung der Clearing-Lizenz zu erfüllenden 
Voraussetzungen gilt Kapitel I Ziffer 2.1 und Ziffer 2.2. 

(2) Der Antragsteller hat folgende weitere Voraussetzungen zu erfüllen: 

a) Nachweis der folgenden Konten 

aa) zur Geldverrechnung in Euro: 

 - RTGS-Konto oder 

 - SECB-Konto und euroSIC-Konto, 

bb) zur Geldverrechnung in Schweizer Franken: 

 - SNB-Konto und SIC-Konto. 
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b) Nachweis der für die Abwicklung der an den Eurex-Börsen handelbaren 
Fremdwährungsprodukte erforderlichen Fremdwährungskonten bei einer von 
der Eurex Clearing AG anerkannten Bank. 

c) Nachweis eines Wertpapierdepots bei der Euroclear UK & Ireland Ltd.nebst 
eines Geldverrechnungskontos bei einemr von der Eurex Clearing AG 
anerkannten Bank. 

e) Den Einsatz mindestens eines ausreichend qualifizierten Mitarbeiters zur 
ordnungsgemäßen Durchführung der Clearing-Pflichten im Backoffice; eine 
ausreichende Qualifikation ist anzunehmen, wenn der von der Eurex Clearing 
AG angebotene Eignungstest für Backoffice-Mitarbeiter (Clearer-Test) 
erfolgreich abgelegt wurde und der Mitarbeiter während der für die Eurex-
Börsen geltenden Geschäftstage der Eurex Clearing AG bis 19.00 Uhr MEZ 
anwesend und telefonisch sowie mittels Telefax erreichbar ist. Ab 19.00 Uhr 
MEZ und bis zum Ende des für die Eurex-Börsen geltenden Geschäftstages ist 
durch den Antragsteller sicherzustellen, dass ein ausreichend qualifizierter 
Mitarbeiter telefonisch erreichbar ist. 

f) Den Nachweis eines direkten oder indirekten Zugangs zu einer von der Eurex 
Clearing AG bestimmten Derivatebörse oder einem von der Eurex Clearing AG 
bestimmten Clearing-Haus, um Geschäfte in Produkten der Eurex-Börsen, die 
von der Eurex Clearing AG in das Clearing einbezogen wurden und deren 
Erfüllung die Eröffnung einer Position in einem bestimmten Derivate-Kontrakt 
an dieser Börse beziehungsweise diesem Clearing-Haus zugunsten des 
Kontrahenten solcher Geschäfte voraussetzt, zu erfüllen. Soweit ein solcher 
Nachweis nicht erbracht wird, führt die Eurex Clearing AG das Clearing von 
Geschäften des betreffenden Clearing-Mitgliedes in Produkten gemäß Satz 1, 
als auch von solchen Geschäften der dem jeweiligen Clearing-Mitglied 
angeschlossenen Nicht-Clearing-Teilnehmer nicht durch. In diesem Fall findet 
Kapitel I Ziffer 1.2.1 der Clearing-Bedingungen keine Anwendung und die 
Eurex-Börsen werden das betreffende Clearing-Mitglied und dessen Nicht-
Clearing-Mitglieder vom Handel solcher Produkte ausschließen. 

(3) Die Eurex Clearing AG kann auf schriftlichen Antrag und nach Vorlage 
entsprechender Nachweise dem Antragsteller bzw. einem Clearing-Mitglied 
gestatten, dass die Voraussetzungen für die Erteilung einer Clearing-Lizenz gemäß 
Absatz 2 lit. b und lit. c insgesamt durch ein oder insgesamt durch mehrere 
Abwicklungsinstitute im Namen und für den Antragsteller bzw. das Clearing-Mitglied 
erfüllt und nachgewiesen werden. Kapitel I Ziffer 2.2 Absatz 6 und 7 finden 
entsprechende Anwendung. 

(4) Erbringt der Antragsteller den Nachweis gemäß Absatz 2 lit. c nicht, so führt die 
Eurex Clearing AG das Clearing von Geschäften des betreffenden Clearing-
Mitgliedes sowie der Geschäfte von Nicht-Clearing-Mitgliedern, die über dieses 
Clearing-Mitglied abgewickelt werden, nur soweit durch, soweit eine Abwicklung der 
betreffenden Geschäfte über die nachgewiesenen Wertpapierdepots und 
Geldverrechnungskonten sichergestellt ist. 



Anhang 1 zu Eurex Clearing-Rundschreiben 033/11 Eurex04 

 26.04.2011 

Clearing-Bedingungen der Eurex Clearing AG Seite 3 
 

 
 

 

[…] 

Abschnitt 3  
Clearing von Optionskontrakten 

[…] 

3.6 Teilabschnitt 
Clearing von Optionskontrakten und Low Exercise Price Options auf 
Aktien 

Die nachfolgenden Ziffern regeln das Clearing von Geschäften in den in Ziffer 2.6 der 
Kontraktspezifikationen für Futures-Kontrakte und Optionskontrakte an der Eurex 
Deutschland und der Eurex Zürich (Eurex-Kontraktspezifikationen) benannten 
Optionskontrakten auf Aktien (Aktienoptionen) und Low Exercise Price Options (LEPOs) 
auf Aktien. Aktienvertretende Zertifikate (Depositary Receipts) werden wie Aktien 
behandelt. 

3.6.1 Verfahren bei Lieferung und Zahlung 

Alle stückemäßigen Lieferungen sowie Zahlungen erfolgen Zug um Zug direkt zwischen 
den Clearing-Mitgliedern und der Eurex Clearing AG 

§ grundsätzlich am dritten Börsentag nach dem Ausübungstag der Option 

§ bei Optionskontrakten bzw. LEPOs auf Aktien mit zugewiesener Gruppenkennung 
DE11, DE12, DE13, DE14 (Annex B der Eurex-Kontraktspezifikationen) am zweiten 
Börsentag nach dem Ausübungstag der Option 

§ bei Optionskontrakten bzw. LEPOs auf Aktien mit zugewiesener Gruppenkennung 
FI11, FI12, FI13,  und GB11 und IE 11 (Annex B der Eurex-Kontraktspezifikationen) 
am vierten Börsentag nach dem Ausübungstag der Option. 

Dies gilt auch dann, wenn dem Stillhalter die Ausübung erst an dem auf den Tag der 
Ausübung folgenden Börsentag zugeteilt wird. Die stückemäßigen Lieferungen erfolgen 
über eine von der Eurex Clearing AG anerkannte Wertpapiersammelbank bzw. einen 
Custodian oder Central Securities Depository und die Zahlung über das entsprechende 
von der Wertpapiersammelbank bzw. dem Custodian oder Central Securities Depository 
festgelegte Konto. 

Jedes Clearing-Mitglied und die Eurex Clearing AG haben sicherzustellen, dass die für 
die Erfüllung der Geschäfte notwendigen Dispositionen auf Einzelgeschäftsbasis an dem 
Geschäftstag, an dem die Lieferanzeige erfolgt,  im Brutto-Liefermanagement gemäß 
Kapitel I Ziffer 1.6 oder einem entsprechenden von der Eurex Clearing AG zur 
Abwicklung der Geschäfte genutzten Wertpapierübertragungssystem erteilt werden. Alle 
Clearing-Mitglieder haben ihre Liefer- und Zahlungsfähigkeit durch entsprechende 



Anhang 1 zu Eurex Clearing-Rundschreiben 033/11 Eurex04 

 26.04.2011 

Clearing-Bedingungen der Eurex Clearing AG Seite 4 
 

 
 

Bestände im Depot der jeweiligen Wertpapiersammelbank bzw. des Custodian oder 
Central Securities Depository und Guthaben auf den entsprechenden Geldkonten 
sicherzustellen. 

3.6.2 Optionsprämie 

Der Saldo aus von den Clearing-Mitgliedern - gemäß Ziffer 2.1.1 der Eurex-
Kontraktspezifikationen - zu zahlenden und von der Eurex Clearing AG zu vergütenden 
Optionsprämien (Nettoprämie) ist bis zu dem von der Eurex Clearing AG bestimmten 
Zeitpunkt des auf den Abschluss der Transaktionen folgenden Börsentags, jedoch 
grundsätzlich vor Beginn des Handels an der Eurex Deutschland und der Eurex Zürich an 
diesem Börsentag zahlbar. 

3.6.3 Referenzpreis 

(1) Den Aktienoptionen bzw. LEPOs werden die nachfolgend festgelegten Kassamärkte 
als Grundlage für die Festlegung des Referenzpreises entsprechend zugeordnet. 

 

Gruppenkennung des 
Optionskontraktes gemäß 
Annex B der Eurex-
Kontraktspezifikationen 

Maßgeblicher Kassamarkt ID des 
Kassamarktes 

 AT11, AT12 Elektronisches Handelssystem 
der Wiener Börse 

XVIE 

 BE11, BE12 Elektronisches Handelssystem 
der NYSE Euronext Brussels 

XBRU 

 CH11, CH12 Elektronisches Handelssystem 
der SIX Swiss Exchange AG 

XSWX, XVTX 

 DE11, DE12, DE13,  
 DE14 

Elektronisches Handelssystem 
der Frankfurter Wertpapierbörse 

XETR 

 ES11, ES12 Elektronisches Handelssystem 
der Bolsa de Madrid 

XMAD 

 FI11, FI12, FI13 Elektronisches Handelssystem 
der OMX - Helsinki Stock 
Exchange 

XHEL 

 FR11, FR12 Elektronisches Handelssystem 
der NYSE Euronext Paris 

XPAR 

 GB11 Elektronisches Handelssystem 
der London Stock Exchange 

XLON 

 IE 11 Elektronisches Handelssystem 
der Irish Stock Exchange 

XDUB 
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Gruppenkennung des 
Optionskontraktes gemäß 
Annex B der Eurex-
Kontraktspezifikationen 

Maßgeblicher Kassamarkt ID des 
Kassamarktes 

 IT11, IT12 Elektronisches Handelssystem 
der Borsa Italiana 

XMIL 

 NL11, NL12 Elektronisches Handelssystem 
der NYSE Euronext Amsterdam 

XAMS 

 RU11 Elektronisches Handelssystem 
der London Stock Exchange 

XLON 

 SE11, SE12 Elektronisches Handelssystem 
der OMX - Stockholm Stock 
Exchange1  

XSSE 

[…] 

3.6.6 Verzug 

(1) Für Verzug bzw. technischen Verzug gelten die Regelungen gemäß Kapitel I 
Ziffer 7.1 bzw. Ziffer 7.2. 

(2) Befindet sich das lieferpflichtige Clearing-Mitglied bei Lieferung in Verzug und liefert 
es den zugrundeliegenden Basiswert nicht am Liefertag und gemäß den Weisungen 
der Eurex Clearing AG, so wird die Eurex Clearing AG Maßnahmen in 
entsprechender Anwendung der Bestimmungen gemäß Kapitel V Ziffer 2.2 treffen. 
Für den Verzug bei der Lieferung von Aktien aus Geschäften mit Optionskontrakten 
dermit den zugewiesenen Gruppenkennungen GB11 und IE 11 gilt die Ziffer 3.6.7. 

(3) Das nicht fristgerecht belieferte Clearing-Mitglied muss die Maßnahmen gemäß 
Absatz 2 gegen sich gelten lassen. 

(4) Die Kosten, die durch Maßnahmen nach Absatz 2 entstanden sind, hat das in 
Verzug befindliche Clearing-Mitglied zu tragen. 

(5) Die Geltendmachung eines weiteren Schadens sowohl der Eurex Clearing AG als 
auch des nicht fristgerecht belieferten Clearing-Mitglieds bleibt unberührt. 

                                                      

 

1 Die in Schwedischen Kronen festgelegten Preise werden nach dem von der Europäischen Zentralbank täglich 
festgelegten Referenzkurs in Euro umgerechnet. 
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3.6.7 Verzug bei der Belieferung von Optionskontrakten der Gruppenkennung GB11 und 

IE 11 

(1) Die Eurex Clearing AG ist bei Verzug des eines Clearing-Mitglieds mit der 
Übertragung von britischen oder irischen Aktien oder Bezugsrechten aus 
Optionskontrakten mit den zugewiesenen Gruppenkennungen GB11 und IE 11 
(nachfolgend in Ziffer 3.6.7 und 3.6.9 „Aktien“ genannt) berechtigt, sich nach Ablauf 
des 5. Geschäftstages nach dem für deren Übertragung vereinbarten Geschäftstag 
mittels einer Auktion mit Aktien gleicher Art und Menge einzudecken. Hat die Eurex 
Clearing AG eine Auktion gemäß Satz 1 durch Mitteilung an das säumige Clearing-
Mitglied eingeleitet, ist das säumige Clearing-Mitglied nicht berechtigt, die 
geschuldeten Aktien am Tag der Auktion sowie bis zu einer schriftlichen Mitteilung 
der Eurex Clearing AG an diese zu übertragen. Die Eurex Clearing AG ist 
verpflichtet, für die Auktion einen Maximalpreis für die einzudeckende Aktie zu 
veröffentlichen, bis zu dem sie bereit ist, die Gebote anzunehmen. Der Maximalpreis 
für die Auktion ergibt sich aus dem von der Eurex Clearing AG für die Aktie 
festgelegten Abrechnungspreis zuzüglich eines Aufschlags von 100 %. Die mit dem 
Zuschlag der Eurex Clearing AG begründete Verpflichtung des Verkäufers zur 
Übertragung der Aktien nimmt die Eurex Clearing AG an Erfüllungs statt für die 
Verpflichtung des säumigen Clearing-Mitglieds an. Nach Ablauf des 10. 
Geschäftstages und des 20. Geschäftstages gilt Satz 1 und Satz 2 entsprechend, 
soweit ein Zuschlag nicht erfolgt ist und das säumige Clearing-Mitglied nicht bis zur 
Einleitung einer erneuten Auktion die geschuldeten Aktien übertragen hat. Die Eurex 
Clearing behält sich vor, bei einer die Aktien betreffenden Kapitalmaßnahme 
(„Kapitalmaßnahme“) die Auktion um einen Geschäftstag zu verschieben oder aus 
einem wichtigem Grund einen anderen Geschäftstag für die Durchführung der 
Auktion zu bestimmen. 

(2) Mit Beginn des 21. Geschäftstages nach dem für die Übertragung vereinbarten 
Geschäftstag erlischt die Verpflichtung des säumigen Clearing-Mitglieds zur 
Übertragung der geschuldeten Aktien. An Stelle dieser Verpflichtung tritt ein 
Anspruch der Eurex Clearing AG gegen das säumige Clearing-Mitglied auf Zahlung 
eines Ausgleichbetrages (Barausgleich). Die Höhe des Ausgleichbetrages berechnet 
sich aus dem höheren Preis von (i) dem von der Eurex Clearing AG für die Aktie 
festgelegten Abrechnungspreis zuzüglich eines Aufschlags in Höhe von 100 %, (ii) 
dem von der Eurex Clearing AG an das säumige Clearing-Mitglied für geschuldete 
Aktien zu zahlenden höchsten Kaufpreis oder (iii) dem von dem nicht säumigen 
Clearing-Mitglied an die Eurex Clearing AG aus dem Geschäft, welches dem 
Geschäft unter (ii) zugeteilt worden ist, zu zahlenden höchsten Kaufpreis, jeweils 
multipliziert mit der jeweiligen Stückzahl der geschuldeten Aktien. Die Eurex 
Clearing AG verrechnet den zu zahlenden Ausgleichsbetrag mit dem für die nicht 
übertragenen Aktien zu zahlenden Kaufpreis. 

(3) Erteilt ein Clearing-Mitglied, dem die Eurex Clearing AG die Übertragung von Aktien 
schuldet, nicht die für deren Übertragung notwendige Instruktion an Euroclear UK & 
Ireland Ltd., kommt das Clearing-Mitglied mit der Zahlung des geschuldeten 
Gegenwertes in Verzug. Mit Beginn des 21. Geschäftstages nach dem für die 
Übertragung vereinbarten Geschäftstag erlischt die Verpflichtung der Eurex Clearing 
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AG zur Übertragung der geschuldeteten Aktien. An Stelle dieser Verpflichtung tritt 
eine Verpflichtung der Eurex Clearing AG zur Zahlung eines Ausgleichbetrages an 
das säumige Clearing-Mitglied. Absatz 2 Satz 3 und 4 gilt entsprechend mit der 
Maßgabe, dass zur Berechnung des Ausgleichbetrages an Stelle des 
Abrechnungspreises im Sinne von Absatz 1 Satz 2 (i) der bei einem Verkauf der 
Aktien durch die Eurex Clearing AG an der London Stock Exchange oder Irish Stock 
Exchange erzielte Verkaufspreis tritt. 

(4) Überträgt das zur Übertragung von Bezugsrechten oder sonstigen Rechten 
(nachfolgend in Ziffer 3.6.8 „Rechte“ genannt) verpflichtete Clearing-Mitglied diese 
nicht vor Ablauf der Bezugsfrist, erlischt die Verpflichtung, die Rechte zu übertragen. 
An Stelle dieser Verpflichtung tritt ein Anspruch der Eurex Clearing AG auf Zahlung 
eines Ausgleichbetrages gegen das säumige Clearing-Mitglied. Absatz 2 Satz 3 und 
4 gilt entsprechend. 

(5) Der Anspruch auf Übertragung von Aktien oder Rechten eines nicht säumigen 
Clearing-Mitglieds gegen die Eurex Clearing AG aus einem Gechäft, das dem eines 
säumigen Clearing-Mitglieds zugeteilt worden ist, erlischt mit Entstehung der 
Verpflichtung des säumigen Clearing-Mitglieds zur Zahlung des Ausgleichsbetrages. 
An Stelle dieses Anspruchs tritt ein Anspruch des nicht säumigen Clearing-Mitglieds 
gegen die Eurex Clearing AG zur Zahlung des Ausgleichsbetrages. 

(6) Das säumige Clearing-Mitglied ist zur Zahlung einer Aufwandsentschädigung an die 
Eurex Clearing AG für jede gemäß Absatz 1 durchgeführte Auktion in Höhe von 10% 
des Kaufpreises der zum Zeitpunkt der Auktion geschuldeten Aktien, mindestens 
jedoch in Höhe von GBP 225,00 bei Optionskontrakten mit zugewiesener 
Gruppenkennung GB11 bzw. und in Höhe von EUR 250,00 bei Optionskontrakten 
mit zugewiesener Gruppenkennung IE11, maximal jedoch in Höhe von GBP 
4.500,00 bei Optionskontrakten mit zugewiesener Gruppenkennung GB11 bzw.und 
in Höhe von EUR 5.000,00 bei Optionskontrakten mit zugewiesener 
Gruppenkennung IE11 verpflichtet. Überträgt ein Clearing-Mitglied nach Ausschluss 
der Leistungspflicht Aktien an die Eurex Clearing AG, ist das Clearing-Mitglied 
verpflichtet, eine Aufwandsentschädigung zur Durchführung der Rückübertragung in 
Höhe von GBP 400,00450,00 bei Optionskontrakten mit zugewiesener 
Gruppenkennung GB11 bzw.und EUR 500,00 bei Optionskontrakten mit 
zugewiesener Gruppenkennung IE11 an die Eurex Clearing AG zu zahlen. Satz 2 
gilt entsprechend für das nicht-säumige Clearing-Mitglied gemäß Absatz 5, sollte 
das Clearing-Mitglied nach Entstehen des Anspruchs auf Zahlung eines 
Ausgleichsbetrages eine Übertragung von Aktien seitens der Eurex Clearing AG 
durch das Unterlassen der Löschung der an Euroclear UK & Ireland Ltd. erteilten 
Instruktion zur Übertragung von Aktien veranlasst haben. 

3.6.8 Kapitalmaßnahmen 

Im Falle von Kapitalmaßnahmen auf zugrundeliegende Basiswerte, deren Belieferung 
noch nicht erfolgt ist, gelten die Regelungen gemäß Kapitel V Ziffer 2.3 entsprechend. 
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3.6.9 Kapitalmaßnahmen bei Optionskontrakten der Gruppenkennung GB11 und IE 11 

(1) Beziehen sich noch nicht erfüllte GeschäfteÜbertragungspflichten aus 
Optionskontrakten mit zugewiesener Gruppenkennung GB 11 und IE 11 auf Aktien, 
hinsichtlich derer eine Kapitalmaßnahme durchgeführt wird, wird die Eurex Clearing 
AG im Rahmen des Clearings solcher Geschäfte im Verhältnis zu ihren Clearing-
Mitgliedern diese Maßnahmen grundsätzlich nach den Regeln abwickeln, die hierfür 
bei der Euroclear UK & Ireland als maßgeblichem Heimatmarkt gelten oder 
angewendet werden. 

(2) Mangels Regeln im Sinne ders Ziffer (1)Absatzes 1 sind Aktien mit den Rechten und 
Pflichten zu übertragen, die bei Geschäftsabschluss bestanden. 

(3) Für den Fall, dass eine Kapitalmaßnahme zu einer Änderung der Verwahrart in eine 
Streifbandverwahrung führt, gelten zwischen der Eurex Clearing AG und den 
Clearing Mitgliedern, als Vertragsparteien des Optionskontrakts, folgende 
Regelungen. 

a) Die Eurex Clearing AG legt ihren Anspruch auf Übertragung der zu liefernden 
Aktien seitens des zur Lieferung verpflichteten Clearing-Mitgliedes dem von der 
Eurex Clearing AG ihrerseits nicht belieferten Clearing-Mitgliedes zum Zwecke 
des Abschlusses einer befreienden Schuldübernahme (befreiende 
Schuldübernahme gemäß § 414 Bürgerliches Gesetzbuch) mit dem zu 
liefernden Clearing-Mitglied zugunsten der Eurex Clearing AG gemäß lit. b in 
dem Umfang offen, als die Anzahl der seitens des säumigen Clearing-Mitglieds 
an die Eurex Clearing AG zu liefernden Aktien der Anzahl der seitens der Eurex 
Clearing AG an das nicht fristgerecht belieferte Clearing-Mitglied zu 
übertragenden Aktien entspricht. 

b) Eine wirksame befreiende Schuldübernahme zugunsten der Eurex Clearing AG 
gemäß lit. a liegt nur dann vor, wenn die beiden betreffenden Clearing-
Mitglieder sich über eine bestimmte Anzahl von Aktien, welche seitens des 
säumigen Clearing-Mitglieds anstatt der Eurex Clearing AG an das zu 
beliefernde Clearing-Mitglied geliefert werden sollen, geeinigt haben und die 
von der Eurex Clearing AG zu diesem Zweck zur Verfügung gestellte 
standardisierte Vereinbarung im Fall der Änderung der Verwahrart in 
Streifbandverwahrung (nachfolgend die „Standardvereinbarung“ genannt) von 
beiden Clearing-Mitgliedern rechtsverbindlich unterzeichnet und der Eurex 
Clearing AG vorgelegt worden ist („Schuldübernahme“). 

c) Sobald der Eurex Clearing AG die unterzeichnete Standardvereinbarung 
vorliegt, erlischt die Verpflichtung der Eurex Clearing AG gegenüber dem von 
ihr zu beliefernden Clearing-Mitglied auf Belieferung der geschuldeten Aktien 
und alle mit dieser Verpflichtung zu diesem Zeitpunkt verbundenen oder 
zukünftigen Sekundärpflichten mit sofortiger schuldbefreiender Wirkung in Höhe 
der von den beiden Clearing-Mitgliedern vereinbarten Anzahl der zu 
übertragenden Aktien. 
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d) Die Eurex Clearing AG ermächtigt für den Abschluss einer solchen 
Standardvereinbarung hiermit das zu beliefernde Clearing-Mitglied gegenüber 
dem säumigen Clearing-Mitglied in ihrem Namen, auf den Anspruch der Eurex 
Clearing AG auf Belieferung der Aktien in Höhe der von den beiden Clearing-
Mitgliedern vereinbarten Anzahl der zu liefernden Aktien sowie alle mit diesem 
Anspruch zu diesem Zeitpunkt verbundenen oder zukünftigen 
Sekundäransprüche mit schuldbefreiender Wirkung zu verzichten. Kapitel V, 
Ziffer 2.2 Absatz 7 findet keine Anwendung. 

e) Die Eurex Clearing AG setzt beiden Clearing-Mitgliedern eine Frist von maximal 
10 Geschäftstagen, innerhalb derer die Standardvereinbarung rechtsverbindlich 
durch diese unterzeichnet werden kann. In diesem Fall haben die beiden 
Clearing-Mitglieder die Eurex Clearing AG bis spätestens 10.00 Uhr MEZ des 
auf den letzten Tag der seitens der Eurex Clearing AG gesetzten Frist 
folgenden Geschäftstages über den Abschluss einer Schuldübernahme  zu 
informieren (Ausschlussfrist), indem sie die rechtsverbindlich unterzeichnete 
Standardvereinbarung bei der Eurex Clearing AG vorlegen. 

f) Für den Fall, dass eine rechtsverbindlich unterzeichnete Standardvereinbarung 
der betreffenden Clearing-Mitglieder nicht innerhalb der Ausschlussfrist gemäß 
lit. e Satz 2 der Eurex Clearing AG vorgelegt worden ist, legt die Eurex Clearing 
AG einen Barausgleich bezüglich der seitens des säumigen Clearing-Mitgliedes 
nicht fristgerecht gelieferten Aktien mit der Rechtsfolge fest, dass die 
Erfüllungspflicht des säumigen Clearing-Mitgliedes gegenüber der Eurex 
Clearing AG aus diesem nichterfüllten Eurex Geschäft mit schuldbefreiender 
Wirkung erlischt. Stattdessen ist das säumige Clearing-Mitglied zur Zahlung des 
durch die Eurex Clearing AG festgesetzten Barausgleichs an die Eurex Clearing 
AG verpflichtet. 

 Entsprechendes gilt in diesem Fall hinsichtlich der seitens der Eurex Clearing 
AG gegenüber einem oder mehreren anderen Clearing-Mitgliedern 
geschuldeten gleichartigen Aktien in dem Umfang, der der Stückzahl der 
seitens des säumigen Clearing-Mitglied an die Eurex Clearing AG aus dem 
nichterfüllten Eurex Geschäft geschuldeten und nicht fristgerecht gelieferten 
Aktien entspricht. Kapitel V Ziffer 2.2 Absatz 7 findet keine Anwendung. 

g) Die Höhe des von dem säumigen Clearing-Mitglied an die Eurex Clearing AG 
gemäß lit. f zu zahlenden Barausgleichs wird durch Vergleich zwischen dem 
von der Eurex Clearing AG für die entsprechenden Aktien festgelegten 
Abrechnungspreis des Barausgleichs zuzüglich eines Aufschlags in Höhe von 
100 % sowie dem höchsten Verkaufspreis und dem höchsten Kaufpreis in den 
betroffenen Eurex Geschäften bzw. Lieferungen ermittelt. 

 Der auf diese Weise ermittelte Preis wird mit der jeweiligen Anzahl der nicht 
fristgerecht an die Eurex Clearing AG gelieferten Aktien multipliziert und ergibt 
den seitens des säumigen Clearing-Mitglieds im Zuge des Barausgleichs an die 
Eurex Clearing AG zu leistenden Betrag. 
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 Die Eurex Clearing AG wird diesen Betrag nach Erhalt an das oder die anderen 
Clearing-Mitglieder, welche Eurex Geschäfte gemäß lit. f Satz 3 mit der Eurex 
Clearing AG geschlossen haben, auskehren. 

(4) Bei Dividenendenzahlungen mit Wahlrecht „(„Scrip Dividends“) ist das Clearing-
Mitglied verpflichtet, Dividendenzahlungen zu wählen. Die Eurex Clering AG haftet 
nicht für Schäden, welche im Falle einer Ausübung des Wahlrechts durch die Eurex 
Clearing AG dem betreffenden Clearing-Mitglied oder einem Dritten entstanden sind. 

(5) Die Eurex Clearing AG führt Kapitalmaßnahmen für ihre Clearing-Mitglieder durch, 
wenn die betreffende, aus der Kapitalmaßnahme resultierende 
Übertragungsverpflichtung nicht im System der Euroclear UK & Ireland Ltd. erfüllt 
werden kann. In diesem Fall wird die Eurex Clearing AG die betreffenden Clearing-
Mitglieder informieren, dass die Durchführung und Abwicklung der entsprechenden 
Kapitalmaßnahme durch die Eurex Clearing AG gemäß den Weisungen der Eurex 
Clearing AG vorgenommen wird. Die betreffenden Clearing-Mitglieder sind 
verpflichtet, den Weisungen der Eurex Clearing AG, welche diese im Rahmen der 
Durchführung und Abwicklung der Kapitalmaßnahme erteilt, nachzukommen. 

(6) Wird eine Kapitalmaßnahme durch Euroclear UK & Ireland Ltd. oder durch die Eurex 
Clearing AG durchgeführt, die durch die vorstehenden Bestimmungen nicht geregelt 
wird, sind Clearing-Mitglieder verpflichtet, die hiervon betroffenen Aktien nach den 
Weisungen der Eurex Clearing AG an diese zu übertragen. Die Eurex Clearing AG 
wird diese Aktien an die Clearing-Mitglieder entsprechend übertragen. Satz 1 und 2 
gelten entsprechend hinsichtlich Geldzahlungen, die aufgrund von in den 
vorstehenden Bestimmungen nicht geregelten Kapitalmaßnahmen durch Clearing-
Mitglieder zu leisten sind. 

(7) Erfüllt ein Clearing-Mitglied eine im Rahmen einer Kapitalmaßnahme ihm obliegende 
Verpflichtung nicht und resultiert daraus die Nicht-Ausführung der 
Kapitalmaßnahme, ist die Eurex Clearing AG berechtigt, ihre Ansprüche gegenüber 
dem Clearing-Mitglied an durch die Nicht-Ausführung betroffene Clearing-Mitglieder 
mit schuldbefreiender Wirkung abzutreten. 

[…] 
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Kapitel V  

Geschäfte an der Frankfurter Wertpapierbörse2 

[…] 

Abschnitt 2  
Abwicklung von an der Frankfurter Wertpapierbörse abgeschlossenen 
Geschäften 

[…] 

2.2 Verzug 

(1) Befindet sich das lieferpflichtige Clearing-Mitglied in Verzug und liefert es die aus 
einem FWB-Geschäft gemäß Kapitel V Ziffer 1 geschuldeten Wertpapiere3 nicht am 
Liefertag gemäß den Weisungen der Eurex Clearing AG, hat die Eurex Clearing AG 
das Recht, es sei denn, dass dieser Verbindlichkeit des Clearing-Mitgliedes eine 
inhaltsgleiche Forderung dieses Clearing-Mitgliedes gegenüber der Eurex Clearing 
AG aufrechenbar gegenübersteht, die folgenden Maßnahmen durchzuführen: 

a) Werden die von dem lieferpflichtigen Clearing-Mitglied zu liefernden 
Wertpapiere nicht spätestens am 5. Geschäftstag nach dem Liefertag im 
Rahmen des 2. Same-Day-Settlement (2. SDS) der von der Eurex Clearing AG 
anerkannten Wertpapiersammelbank oder des korrespondierenden 
Abwicklungslaufs einer von der Eurex Clearing AG anerkannten 
Abwicklungsinstitution, Custodian oder Central Securities Depository an die 
Eurex Clearing AG geliefert (das „nichterfüllte FWB-Geschäft“), wird die Eurex 
Clearing AG die nicht gelieferten Wertpapiere eindecken. 

b) Die Eindeckung kann gemäß Absatz 3 oder mittels einer Auktion gemäß lit. c 
vorgenommen werden. Sollten die erforderlichen Wertpapiere in dieser Auktion 
nicht oder nur teilweise ersteigert werden können, erhält das säumige Clearing-
Mitglied weitere 5 Geschäftstage Zeit zur Belieferung. Werden dann die zu 
liefernden Wertpapiere nicht spätestens am 10. Geschäftstag nach dem 
Liefertag im Rahmen des 2. Same-Day-Settlement (2. SDS) der von der Eurex 
Clearing AG anerkannten Wertpapiersammelbank oder des 
korrespondierenden Abwicklungslaufs einer von der Eurex Clearing AG 
anerkannten Abwicklungsinstitution, Custodian oder Central Securities 

                                                      

 

2 Für das Clearing von an der Rheinisch-Westfälische Börse zu Düsseldorf abgeschlossenen Geschäften, 
welchen die im Kapitel V  genannten Wertpapiere und Rechte zugrunde liegen, gilt das Kapitel V sowie die 
übrigen Bestimmungen der Clearing-Bedingungen entsprechend. 

3 für verbriefte und girosammelverwahrte Bezugsrechte gilt das Verfahren gemäß Absatz  2 
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Depository an die Eurex Clearing AG geliefert, wird die Eurex Clearing AG 
erneut versuchen, die nicht gelieferten Wertpapiere einzudecken. Diese 
Eindeckung erfolgt gemäß Absatz 3 oder mittels einer Auktion gemäß lit. c. 

 Werden die zu liefernden Wertpapiere nicht spätestens am 27. Geschäftstag 
nach dem Liefertag im Rahmen des 2. Same-Day-Settlement (2.SDS) der von 
der Eurex Clearing AG anerkannten Wertpapiersammelbank oder des 
korrespondierenden Abwicklungslaufs einer von der Eurex Clearing AG 
anerkannten Abwicklungsinstitution, Custodian oder Central Securities 
Depository an die Eurex Clearing AG geliefert, wird die Eurex Clearing AG 
erneut versuchen, die nicht gelieferten Wertpapiere gemäß Absatz 3 oder 
mittels einer Auktion gemäßl lit. c einzudecken. Sollten die erforderlichen 
Wertpapiere in dieser weiteren Auktion nicht oder nur teilweise ersteigert 
werden können, wird dem säumigen Clearing-Mitglied bis zum 30. 
Geschäftstage nach dem Liefertag Zeit gegeben, die Wertpapiere an die Eurex 
Clearing AG zu liefern. 

c) Für die Durchführung der Eindeckung mittels Auktion gilt Folgendes: 

 Die Eurex Clearing AG wird für die jeweilige Auktion einen Maximalpreis je 
Wertpapiergattung veröffentlichen, bis zu dem sie bereit ist, die Gebote 
anzunehmen. Der Maximalpreis für diese Auktion ergibt sich aus dem von der 
Eurex Clearing AG für die entsprechende Wertpapiergattung festgelegten 
Abrechnungspreis zuzüglich eines Aufschlags von 100 %. 

 An den Auktionen kann jedes Unternehmen (“Verkäufer”) teilnehmen, das zuvor 
mit der Eurex Clearing AG einen entsprechenden Vertrag abgeschlossen hat. 

d) Die Eurex Clearing AG kann vom 30. bis zum 36. Geschäftstage nach dem 
Liefertag bezüglich der aus dem nichterfüllten FWB-Geschäft geschuldeten 
Wertpapieren einen Barausgleich festlegen, so dass die Erfüllungspflichten des 
säumigen Clearing-Mitgliedes gegenüber der Eurex Clearing AG aus diesem 
nichterfüllten FWB-Geschäft mit schuldbefreiender Wirkung erlöschen. 
Stattdessen ist das sich im Verzug befindliche Clearing-Mitglied zur Zahlung 
eines Barausgleichs an die Eurex Clearing AG verpflichtet. 

 Entsprechendes gilt in diesem Fall hinsichtlich der seitens der Eurex Clearing 
AG gegenüber einem oder mehreren anderen Clearing-Mitgliedern 
geschuldetenen Wertpapieren der gleichen Gattung, die mindestens 30 
Geschäftstage nach dem Liefertag nicht geliefert wurden, in dem Umfang, der 
der Stückzahl der seitens des säumigen Clearing-Mitglieds gegenüber der 
Eurex Clearing AG geschuldeten und nicht fristgerecht gelieferten Wertpapiere 
entspricht. 

 Die Höhe des von dem säumigen Clearing-Mitglied an die Eurex Clearing AG 
zu zahlenden Barausgleichs wird durch Vergleich zwischen dem von der Eurex 
Clearing AG für die entsprechende Wertpapiergattung festgelegten 
Abrechnungspreises zuzüglich eines Aufschlags in Höhe von 100 % sowie dem 
höchsten Verkaufspreis und dem höchsten Kaufpreis der betroffenen FWB-
Geschäfte ermittelt. 
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 Der auf diese Weise ermittelte höchste Preis wird mit der jeweiligen Stückzahl 
der aus dem nichterfüllten FWB-Geschäft geschuldeten und nicht fristgerecht 
gelieferten Wertpapiere multipliziert. Die sich hieraus ergebende Summe wird 
mit den jeweiligen Endbeträgen der betroffenen FWB-Geschäfte verrechnet und 
ergibt den seitens des säumigen Clearing-Mitgliedes im Zuge des 
Barausgleichs an die Eurex Clearing AG zu leistenden Betrag. 

 Die Eurex Clearing AG wird diesen Betrag nach Erhalt an das oder die anderen 
Clearing-Mitglieder, welche Geschäfte gemäß Satz 3 mit der Eurex Clearing AG 
geschlossen haben, auskehren. 

[…] 

k) Wird bezüglich des Emittenten der zu liefernden Wertpapiere ein Verfahren 
nach Kapitel 11 des US-amerikanischen Bankruptcy Code eröffnet, so kann die 
Eurex Clearing AG einen Barausgleich abweichend von lit. b und lit. d bereits 
am 6. Geschäftstag nach dem Liefertag festlegen. 

[…] 

Abschnitt 3  
Geschäfte bezüglich ausländischer Wertpapiere und Rechte mit Abwicklung im 
Heimatmarkt (Geschäfte aus dem Xetra International Market, „XIM-Geschäfte“) 

Die Eurex Clearing AG führt die Abwicklung bzw. das Clearing aller FWB-Geschäfte 
bezüglich ausländischer Wertpapiere und Rechte mit Abwicklung im Heimatmarkt im 
Sinne der §§ 169 f ff. Börsenordnung der Frankfurter Wertpapierbörse („XIM-Geschäfte“) 
durch. Die folgenden Teilabschnitte enthalten besondere Bestimmungen für die 
Abwicklung bzw. das Clearing dieser Geschäfte. 

3.1 Teilabschnitt 
Allgemeine Bestimmungen 

3.1.1 Anwendbare Regelungen 

(1) Für das Clearing von XIM-Geschäften gelten die Bestimmungen aus Abschnitt 1 und 
2, soweit Abschnitt 3 keine abweichenden Regelungen trifft. 

(2) Kapitel I Ziffer 1.6 (Brutto-Liefermanagement) findet für XIM-Geschäfte keine 
Anwendung. 

3.1.2 Erteilung der Clearing-Lizenz 

Zur Teilnahme am Clearing von XIM-Geschäften ist eine Clearing-Lizenz erforderlich 
(„XIM-Clearing-Lizenz“), die von der Eurex Clearing AG auf schriftlichen Antrag erteilt 
wird. 
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3.1.3 Voraussetzungen der Clearing-Lizenz 

(1) Bezüglich der im Rahmen der Erteilung der XIM-Clearing-Lizenz zu erfüllenden 
Voraussetzungen findet Ziffer 1.1.2 mit Ausnahme von Absatz 2 lit. b Anwendung. 

(2) Der Antragsteller hat zur Erlangung der XIM-Clearing-Lizenz nachzuweisen, dass 
die Abwicklung der XIM-Geschäfte in mindestens einem der betroffenen 
Heimatmärkte Belgien, Dänemark, Finnland, Frankreich, Italien, Norwegen, 
Österreich, Portugal, Schweden, Spanien, Schweiz, Irland und Großbritannien 
sichergestellt ist. Die Eurex Clearing AG führt das Clearing von XIM-Geschäften 
eines Clearing-Mitgliedes sowie von XIM-Geschäften der Nicht-Clearing-Mitglieder, 
die über dieses Clearing-Mitglied abgewickelt werden, nur soweit durch, soweit das 
Clearing- Mitglied nachgewiesen hat, dass die Abwicklung der betreffenden XIM-
Geschäfte in den jeweiligen Heimatmärkten sichergestellt ist. 

(3) Zur Erlangung der XIM-Clearing-Lizenz ist die Erteilung von Vollmachten gemäß 
Kapitel I Ziffer 2.2 Absatz 4 lit. h nicht erforderlich. 

[…] 

 

3.2 Abwicklung von XIM-Geschäften 

[…] 

3.2.2 Verzug 

[…] 

3.2.2.5 XIM -Geschäfte mit der Abwicklung über Euroclear UK & Ireland in 
Großbritannien 

(1) Befindet sich das lieferpflichtige Clearing-Mitglied mit der Erfüllung eines in 
Britischen Pfund gehandelten Wertpapiers oder Rechtes in Verzug, so gilt Kapitel V , 
Teil 2 Ziffer 2.2. Eine Clearing-Mitglied gerät mit einer Lieferverpflichtung gerät ohne 
Mahnung in Verzug, sofern sie die Lieferverpflicht nicht bis Ende des Valutatages im 
CREST System erfüllt wurde. Abweichend von Kapitel V , Teil 2 Ziffer 2.2 Absatz 1 
lit. b wird die Eurex Clearing AG erneut versuchen, die nicht gelieferten Wertpapiere 
gemäß Kapitel V, Teil 2 Ziffer 2.2 Absatz 3 oder mittels einer Auktion gemäß Kapitel 
V , Teil 2 Ziffer 2.2 Absatz 1 lit. c einzudecken, wenn die zu liefernden Wertpapiere 
nicht spätestens am 20. Geschäftstag nach dem beschriebenen festgelegten 
Liefertag an die Eurex Clearing AG geliefert werden. 

(2) Befindet sich das lieferpflichtige Clearing-Mitglied mit der Erfüllung einer Lieferpflicht 
bezüglich eines in Euro gehandelten Wertpapiers oder Rechtes in Verzug, so gilt 
Kapitel VI, Ziffer 2.1.5. Eine Clearing-Mitglied gerät mit einer Lieferverpflichtung 
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gerät ohne Mahnung in Verzug, sofern sie die Lieferpflicht nicht bis Ende des 
Valutatages im CREST System erfüllt wurde. 

(3)  Abweichend von Ziffer 3.2.2.1 Absatz 11 erhebt dDie Eurex Clearing AG erhebt von 
dem säumigen Clearing-Mitglied für jede in einer Wertpapiergattung gemäß Ziffer 
3.2.2.5 Absatz 1 durchgeführte Auktion ein Entgelt in Höhe von 10 % des Wertes der 
geschuldeten Wertpapiere, mindestens jedoch in Höhe von GBP 225,00 und 
höchstens in Höhe von GBP 4.500,00. 

(4)  Abweichend von Ziffer 3.2.2.1 Absatz 12 erhebt die Eurex Clearing AG eine 
Aufwandsentschädigung in Höhe von GBP 450 für Rückübertragungen von 
Wertpapieren gemäß Ziffer 3.2.2.5 Absatz 1.Überträgt ein Clearing-Mitglied nach 
Ausschluss der Leistungspflicht gemäß Kapitel V Ziffer 2.2 Absatz 4 Aktien oder 
Rechte an die Eurex Clearing AG, ist das Clearing-Mitglied verpflichtet, eine 
Aufwandsentschädigung zur Durchführung der Rückübertragung in Höhe von GBP 
450,00 bei in Britischen Pfund gehandelten Wertpapieren oder Rechten und in Höhe 
von EUR 500,00 bei in Euro gehandelten Wertpapieren oder Rechten an die Eurex 
Clearing AG zu zahlen. 

[…] 
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******************************************************************************* 

ÄNDERUNGEN SIND WIE FOLGT KENNTLICH GEMACHT:  

ERGÄNZUNGEN SIND UNTERSTRICHEN  

LÖSCHUNGEN SIND DURCHGESTRICHEN 

******************************************************************************* 
 […] 

9  Zugelassene Produkte, Kombinationen und Kombinationsgeschäfte 
Option-Aktie 

 
[…] 

9.3 Block-Trade-Funktionalität 

Die Eurex Clearing AG hat für die Block-Trade-Funktionalität die nachfolgend 
aufgeführten Produkte zugelassen. Die Zulassung gilt unabhängig davon, ob die 
jeweiligen Geschäfte, auch wenn diese sie im Rahmen einer Options-Strategie, einer 
Options-Volatilitätsstrategie oder einemals Kombinationsgeschäft Option-Aktie, 
bestehend aus außerbörslichen Options- und außerbörslichen Wertpapiergeschäften, 
eingegeben wurdenin das Eurex-Clearing-System eingegeben werden. 

9.3.1 Zugelassene Produkte: 

Produkt Mindestanzahl der zu handelnden Kontrakte 

[...]  

Optionskontrakte auf Aktien mit gemäß Annex B 
der Eurex-Kontraktspezifikationen zugewiesener 
Gruppenkennung AT11 (OSTK) 

 250 

Optionskontrakte auf Aktien mit gemäß Annex B 
der Eurex-Kontraktspezifikationen zugewiesener 
Gruppenkennung IE11 (OSTK) 

 250 

Gold-Optionskontrakte (OGFX)  1 

[...]  

[…] 



9.5 Die Eurex Clearing AG hat folgende Produkte für die Flexible 
Options- und die Flexible Futures-Trade-Funktionalität zugelassen: 
 

I. Flexible Eurex Optionskontrakte Mindestanzahl der zu handelnden Kontrakte 

[...]  

Optionskontrakte auf Aktien mit gemäß Annex B 
der Eurex-Kontraktspezifikationen zugewiesener 
Gruppenkennung  US11 (OSTK) 

 250 

Optionskontrakte auf Aktien mit gemäß Annex B 
der Eurex-Kontraktspezifikationen zugewiesener 
Gruppenkennung  IE11 (OSTK) 

 250 

Optionskontrakte auf Aktien mit gemäß Annex B 
der Eurex-Kontraktspezifikationen zugewiesener 
Gruppenkennung RU11 

 250 

[...]  

 
[…] 

 

Annex A zu den Allgemeinen Teilnahmebedingungen: 

OTC-Nutzungszeiten (alle Zeitangaben entsprechen mitteleuropäischer Zeit – MEZ) 
 
[…] 

Optionskontrakte 

[…] 

Optionskontrakte und Low Exercise Price Options auf Aktien von Aktiengesellschaften 

Produkt OTC Trading 

Optionskontrakte bzw. LEPOs auf Aktien mit 
gemäß Annex B der Eurex-
Kontraktspezifikationen zugewiesener 
Gruppenkennung 

Beginn-Ende 

AT11, AT12, RU11 09:15-19:00 

GB11, IE 11 09:00-18:30 

All other group IdsAlle anderen 
Gruppenkennungen 

09:00-19:00 

 
[…] 
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Eurex Options - Additional Information on Irish Stamp Duty 
 

Eurex Clearing AG points out that in relation with clearing and settlement of Irish underlying instruments, Irish 
Stamp Duty may be levied for Trading Members.  

Euroclear UK & Ireland collects the Stamp Duty on behalf of the Irish Revenue Commissioners (IRC) from the 
Trading Members or their agents. For more information on Stamp Duty related processes in EUI, please refer to 
the up-to-date versions of the EUI White Book “Irish stamp duty: reliefs for principal traders”, the EUI White Book 
“Stamp Duty on Transfers of Irish Securities Guidance Note – New Reliefs for Certain Market Participants” or the 
EUI “CREST Reference Manual”. All are available on the EUI web page under  

https://www.euroclear.com/site/public/EUI > Resources > Operational Guides 

and: 

https://www.euroclear.com/site/public/EUI > Resources > Legal Documentation 

EUI can be contacted via their Client Contact Centre. 

In order to be eligible for tax relief, Trading Members need to fill the IRC Recognised Intermediary Form. On basis 
of the Statutory Instruments No. 156 of 2008 and No. 92 of 2011 for Eurex Deutschland and Eurex Zürich, 
Trading Members of Eurex Exchanges can be relieved from Stamp Duty if they are approved by the Irish 
Revenue Commissioners as recognised intermediaries. Eurex Clearing AG therefore recommends Trading 
Members to complete the application form in order to apply as recognised intermediary with IRC. 

The form is available for download on the website of the Eurex Exchanges under: 

 www.eurexchange.com > Documents > Forms > Trading Derivatives > Single Forms > Membership 

The completed application form is to be sent to 

CREST Unit 
Large Cases Division 
Office of the Revenue Commissioners 
Setanta Centre 
Nassau Street 
Dublin 2 
Ireland 

For information regarding Irish Stamp Duty as well as regarding the application process, please contact IRC 
(contact telephone number at the Crest Unit is + 353 1 6742858). 

IRC directly notify the applicant of their decision. If the Trading Member is recognised as intermediary by IRC, IRC 
will also inform EUI. EUI then sets up the intermediary status in its system.  

In case a Trading Member is already a recognised intermediary for an exchange or market, a further application 
for Eurex Exchanges is not required as the status as recognised intermediary is also effective for Eurex 
Exchanges. 

This document is not to be considered as tax advice; compliance with tax rules is the members’ sole 
responsibility. 

https://www.euroclear.com/site/public/EUI
https://www.euroclear.com/site/public/EUI
http://www.eurexchange.com

